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1.Korintherbrief 1,18-21:

Ich weiß, wie unsinnig die Botschaft vom Kreuz in den Ohren derer klingt, die 
verloren gehen. Wir aber, die wir gerettet sind, erkennen in dieser Botschaft 
die Kraft Gottes.In der Schrift heißt es: »Ich will die Weisheit der Weisen 
vernichten und die Klugheit der Klugen verwerfen.« Wo bleiben da die Weisen, 
die Schriftgelehrten, die glänzenden Redner? Gott hat sie zu Narren gemacht 
und ihre Weisheit als nutzlosen Unsinn entlarvt. Obwohl die Welt von der 
Weisheit Gottes durchdrungen ist, konnte sie ihn durch ihre Weisheit nicht 
finden. Gott hat eine Botschaft, die unsinnig erscheint, dazu benutzt, alle zu 
retten, die daran glauben.  

Eine andere Weisheit 



Römerbrief 5,8-10:

Gott aber beweist uns seine große Liebe gerade dadurch, dass Christus für uns 
starb, als wir noch Sünder waren. Schon jetzt sind wir von Gott angenommen, 
weil Jesus Christus sein Blut für uns vergossen hat. Und erst recht werden wir 
am kommenden Gerichtstag durch ihn vor Gottes Zorn gerettet. Als wir Gott 
noch feindlich gegenüberstanden, hat er uns durch den Tod seines Sohnes mit 
sich selbst versöhnt. Wie viel mehr werden wir, da wir jetzt Frieden mit Gott 
haben, am Tag des Gerichts bewahrt bleiben, nachdem ja Christus 
auferstanden ist und lebt.  

Eine andere Weisheit 
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1.Korintherbrief 1,22-25:

So fordern die Juden Zeichen, und die Griechen suchen nach Weisheit. 
Wenn wir also Christus als den Gekreuzigten verkünden, sind die Juden 
entrüstet und die Griechen erklären es für Unsinn. Für die aber, die von Gott 
zur Erlösung berufen sind - Juden wie Nichtjuden -, ist Christus Gottes Kraft 
und Gottes Weisheit. Der scheinbar absurde Plan Gottes ist immer noch viel 
weiser als der weiseste Plan der Menschen, und die Schwäche Gottes ist 
weitaus stärker als die Menschen sind.  

Eine andere Weisheit 



1.Korintherbrief 1,26-29:

Erinnert euch, liebe Brüder, dass nur wenige von euch in den Augen der Welt 
weise oder mächtig oder angesehen waren, als Gott euch berief. Gott hat das 
auserwählt, was in den Augen der Welt gering ist, um so diejenigen zu 
beschämen, die sich selbst für weise halten. Er hat das Schwache erwählt, 
um das Starke zu erniedrigen. Er hat das erwählt, was von der Welt verachtet 
und gering geschätzt wird, und es eingesetzt, um das zunichtezumachen, 
was in der Welt wichtig ist, damit kein Mensch sich je vor Gott rühmen kann.  

Eine andere Weisheit 



1.Korintherbrief 1,30-31:

Gott allein hat es ermöglicht, dass ihr in Christus Jesus sein dürft. 
Den hat er zu unserer Weisheit gemacht. Durch ihn sind wir vor Gott gerecht 
gesprochen und unser Leben wird durch ihn geheiligt. Durch ihn sind wir 
erlöst. In der Schrift heißt es: «Wer stolz sein will, soll auf das stolz sein, 
was der Herr getan hat.» 

Eine andere Weisheit 



Tim Keller:

«Dass Jesus für mich sterben musste, war der Todesstoss für meinen Stolz. 
Dass Jesus für mich sterben wollte, befreite mich aus meiner Angst.» 

Eine andere Weisheit 






